
Wir sind präsent.

Die Evangelische Kinderwelt 2022

Liebe Leserin und lieber Leser des diesjährigen Synodenberichtes,
im Jahr 2022 ist dies endlich wieder möglich gewesen. Nach zwei  
Jahren verhaltener und reduzierter Begegnungen während der 
Pandemie haben alle Beteiligten Handlungssicherheiten im Umgang 
miteinander sammeln können.
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Im Frühjahr haben wir unseren ersten Leitungsfachtag in 
Präsenz begangen. Die Frage „Was bedeutet eigentlich 
gute Qualität in unseren pädagogischen Einrichtungen?“ 
begleitete alle Leiterinnen der Einrichtungen zusammen 
mit dem Leitungsteam der Ev. Kinderwelt durch den Tag. 
Ein erster Auftakt auf dem Weg zum Qualitätsmanagement 
ist gemacht. Es wurde kritisch hinterfragt, gemeinsam 
gedacht und gelacht, diskutiert und verschiedene Ebenen 
der Qualität pädagogischen Handelns näher betrachtet. 
Abschließend waren sich alle einig, dass eine intensive 
fachliche Auseinandersetzung zu diesem  Thema mehr 
Zeit braucht. Somit werden zwei weitere Fachtage bis 
Ende 2022 genutzt, um die anstehenden Themen rund um 
gute pädagogische Qualität zu erarbeiten und anschlie-
ßend in die jeweiligen Teams zu transferieren. 

Im April 2023 kann anschließend die Qualifizierung durch 
die bereits geplanten QuiK-Kurse beginnen (QuiK steht für 
Qualität in Kindertageseinrichtungen). Der Vorstand der 
Ev. Kinderwelt hatte sich dazu Ende 2021 entschieden. 

Unsere Einrichtungsleitungen sowie Frau Dahlmann und 
Frau Frank werden dazu über einen Zeitraum von einein-
halb Jahren zu Führungs- und Steuerungsaufgaben 
interner Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung 
geschult. Hierbei lernen sie Verfahren, Methoden und 
Arbeitstechniken zur Durchführung der Qualitätsentwick-
lung im Team kennen. Frau Dahlmann und Frau Frank 
werden dabei als zukünftige Prozessbegleiterinnen über 
den Schulungszeitraum hinaus ausgebildet.

Neben den Fachtagen finden regelmäßig von der Ge-
schäftsführung und pädagogischen Leitung durchgeführ-
te Besprechungen mit den Einrichtungsleitungen statt. 
Durch den engen Austausch zu aktuellen und auch zum 
Teil herausfordernden Themen und Anforderungen zeigt 
sich früh, wo der Schuh drückt, so dass eine schnelle 
Reaktion möglich ist und vor Ort in den Kitas Regelungen 
getroffen werden können.

Die Evangelische Kinderwelt 2022
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Im Mai nutzten wir den Tag der Betreuung zum zweiten 
Mal, um unseren Mitarbeitenden für ihre Arbeit und ihren 
Einsatz zu danken – ob mit den Kindern, in der Küche oder 
raumpflegerisch tätig –  alle leisten einen wichtigen 
Beitrag für Eltern, Familien und Gesellschaft. Sie bieten 
ein verlässliches und qualitativ hochwertiges Bildungs- 
und Betreuungsangebot und unterstützen somit die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf fundamental. Ein 
Körbchen voller Vitamine verbunden mit einem Gutschein 
für eine lokal ansässige Eisdiele erreichte jede unserer 22 
Einrichtungen. Diesen Tag werden wir fortan jährlich 
begehen, um auch öffentlich ein Zeichen zu setzen (unter 
www.rund-um-kita.de/aktionen-zum-tag-der-kinderbe-
treuung/ finden Sie uns ebenfalls). 

Unsere Mitarbeitenden sind in der Regel außerordentlich 
engagiert, loyal und zeigen auch unter schwierigen 
Bedingungen einen hohen Einsatz. Insbesondere in den 
letzten zwei Jahren der Pandemie wurde dies sichtbar unter 
Beweis gestellt. Gerne zeigen wir unseren Mitarbeitenden 

Anerkennung auf unterschiedlichste Art und Weise. So 
haben wir zusätzlich zum Tag der Betreuung im Mai ein 
großes Betriebsfest mit ca. 210 unserer Mitarbeitenden 
gefeiert. Es gab ausreichend Gelegenheit für nette  
Gespräche, ein einrichtungsübergreifendes Wiedersehen 
zwischen allen Mitarbeitenden, leckeres Essen, Musik und 
freudiges Beisammensein. Nachdem dieses Betriebsfest 
zweimal pandemiebedingt verschoben werden musste, 
zeigten uns die vielen positiven Rückmeldungen anschlie-
ßend, wie wichtig es war, wieder zusammen zu kommen.

Zusätzlich zur Wertschätzung möchte die Ev. Kinderwelt 
Räume und Häuser bieten, in denen sich nicht nur die 
Kinder, sondern auch die Mitarbeitenden wohlfühlen und 
somit gerne zur Arbeit kommen. 

In den letzten Jahren wurden die Kitas Fröbelstraße, Am 
Rotbach, die Familienzentren Brücher Spatzennest, 
Lohberg und Rönskenhof, die Tagespflege Möllen, die 
Kitas Quellenweg, Kleine Arche, Elisabethstraße, Wehofen 
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Präsente für unsere Mitarbeitenden am Tag der Betreuung 

Das Betriebsfest

Wir sind präsent.



sowie die Familienzentren KommRein und Am Park saniert, 
erweitert oder neu gebaut. Hier wurden für die Sanierungen 
ca. 5 Mio. € durch Zuschüsse des LVR und der Kommunen 
genutzt.

Aktuell wird die Kita Schmiedegasse im laufenden Betrieb 
saniert, was u.a. zu einer erheblichen Verbesserung des 
Schallschutzes führt. Nachdem Ende Juni ein Unwetter 
mit Starkregen das Familienzentrum Schulstraße unter 
Wasser gesetzt hat, war schnelle Hilfe gefragt. Zwei von 
vier Gruppen können langfristig innerhalb des bestehen-
den Gebäudes nicht mehr betrieben werden. Um praktika-
ble Lösungen bis zum geplanten Neubau durch einen 
Investor im Kita-Jahr 2022/23 zu finden, haben alle 
Beteiligten in kürzester Zeit pragmatisch gehandelt. Eine 
Gruppe wird nun im Jugendhaus der Kirchengemeinde 
beheimatet und eine weitere Gruppe kann in einem 
Container auf dem Grundstück der Kirchengemeinde bis 
zum voraussichtlichen Umzug in die dann fünf-gruppige 
Einrichtung Ende 2023 verbleiben. An dieser Stelle 

möchten wir der Kirchengemeinde großen Dank ausspre-
chen für die außerordentlich gute Zusammenarbeit, 
Hilfsbereitschaft und Kooperation. Das Betreuungsange-
bot konnte aufrechterhalten werden, so dass es für die 
Familien zu keinerlei großen Einschränkungen kam.

Die Kita Grünstraße wird derzeit weiterhin als Interims- 
lösung in Containern betrieben. Durch die Stadt Voerde 
wird hier neu gebaut. Wir rechnen  mit einem Einzug in 
den geplanten Neubau in 2024. Für die Kita Pestalozzist-
raße und das Familienzentrum Möllen arbeiten wir aktuell 
mit Hochdruck an einem Sanierungskonzept oder Neubau. 
Im kommenden Jahr werden die Außenanlagen mehrerer 
Einrichtungen weiter entwickelt sowie die Umgestaltung 
der Eingangshalle in der Kita Dorfwichtel auf den Weg 
gebracht.
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Die Kita Schmiedegasse vor dem Umbau

Die Kita Schmiedegasse nach dem Umbau
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Eine gut durchdachte Personalplanung und -besetzung 
ermöglicht erst die Freude an der Arbeit mit den Kindern. 
Bei ständigem Personalmangel bleiben Spaß und Erfolg 
oft auf der Strecke. Dem setzen wir verschiedene Maßnah-
men entgegen: In jeder Kita setzen wir eine/n Auszubil-
dende/n zusätzlich zu den gesetzlich vorgesehenen 
Personalstunden ein. Der bevorzugte Ausbildungsweg bei 
den Auszubildenden ist die praxisintegrierte Ausbildung 
(PIA), bei der die Auszubildenden ein monatliches Gehalt 
erhalten. Wir arbeiten mit den Berufsschulen in Duisburg, 
Dinslaken, Dorsten und Xanten eng zusammen. Zusätzlich 
zu den Auszubildenden verstärkt eine Hauswirtschafts-
kraft die Teams. Darüber hinaus wird ein Drittel unserer 
Einrichtungen im Rahmen der pandemiebedingten 
Förderung des Landes durch sogenannte Alltagshelfer mit 
unterstützt. 

Durch unseren Verbund können Personalengpässe 
untereinander abgemildert werden und die Kooperation 
mit Personalüberlassungsfirmen schafft Abhilfe bei 

längerfristigen Personalausfällen. Ab dem Kita-Jahr 
2022/23 geben wir die in einigen Kitas installierte 
Verbundleitung auf, so dass sich jede Kitaleitung auf eine 
Einrichtung, das Team und den Austausch mit den Eltern 
konzentrieren kann. Die Großtagespflegestelle Stern-
buschweg ist ebenfalls aufgegeben und zum neuen 
Kita-Jahr in die Trägerschaft der Caritas übergeben 
worden. Die dort tätigen Tagespflegepersonen wollten 
weiterhin Teil der Ev. Kinderwelt sein und bereichern nun 
das Team unserer Großtagespflege in Möllen.

Die Anforderungen für die Erfüllung des Bildungsauftrags 
wachsen ständig und werden in den nächsten Jahren 
weiterwachsen. Wir möchten die erbrachten Leistungen 
unserer Mitarbeitenden nicht nur wertschätzen, sondern 
bieten unseren Fachkräften hier zukünftig noch intensiver 
die Möglichkeit, sich und ihr pädagogisches Handeln 
weiter zu entwickeln und den Bildungsauftrag aktiv mit zu 
gestalten. Der begonnene Prozess auf dem Weg zum 
Qualitätsmanagement ist ein wichtiger Teil dessen. Im 

Frühjahr 2023 wird es dazu eine Auftakt- und Informati-
onsveranstaltung für alle Mitarbeitenden der Ev. Kinder-
welt geben. Gemeinsam werden wir einen Standard guter 
pädagogischer Qualität für all unsere Einrichtungen 
gestalten. Dass unsere Mitarbeitenden selbst einen hohen 
fachlichen Anspruch haben, zeigt sich darin, dass im 
Frühjahr & Sommer 2022 weitere 13 Mitarbeitende 
(Leitungen, Stellvertretungen und Fachkräfte) die 
umfassende Weiterbildung Kibequa (Kitaleitung bestens 
qualifiziert) mit Erfolg abgeschlossen haben. Wir gratu-
lieren ganz herzlich und freuen uns mit ihnen. Unser 
internes Fortbildungsprogramm wurde ebenfalls gut 
angenommen, bis hin zu Fragen nach Fortsetzungen zu 
bestimmten Themen oder erneuter Auflage, um noch 
mehr Fachkräfte zu erreichen. Darüber hinaus haben sich 
einige Mitarbeitende auf den Weg zur „Fachkraft U3“ und 
„Fachkraft Inklusion“ gemacht, um dem Betreuungsauf-
trag der Jüngsten und auch der Kinder mit Beeinträchti-
gungen noch besser gerecht werden zu können.

Wir schauen nach vorn.
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Eine weiter wachsende Anzahl zu betreuender Kinder bei 
gleichzeitiger Verrentung der Fachkräfte der geburten-
stärke Jahrgänge sorgt derzeit für eine Verschärfung des 
Fachkräftemangels. Erzieherinnen und Erzieher haben 
aufgrund der aktuellen Situation eine große Auswahl an 
freien Stellen und häufig die Qual der Wahl. Wir sind hier 
gefragt, neue Wege zu gehen, um Mitarbeitende langfris-
tig zu binden und Interessierten ein Angebot zu unter-
breiten, bei der Ev. Kinderwelt eine neue Arbeitsstelle zu 
finden. Um uns noch interessanter für Bewerber*innen 
und Interessierte zu gestalten, wurde der Bewerbungs-
prozess vereinfacht und das Stellenangebot auf unserer 
Internetseite überarbeitet. Unter anderem gibt es jetzt 
für Bewerber*innen die Möglichkeit, sich in 60 Sekunden 
über eine extra dafür vorgesehene Eingabemaske bei uns 
zu bewerben.

In Bewerbungsgesprächen zeigt sich häufig, dass die 
Vergütung im Tarifvertrag nach BAT/KF nicht flexibel 
genug ist und deshalb Bewerber*innen wieder abspringen. 
Wir versuchen mit Benefits der Starrheit des BAT/KF 
entgegenzuwirken und bieten:

·  Dienstrad-Leasing, das bisher sehr gut angenommen wird,
·  Vergünstigungen und Kooperationsangebote über die 

Einkaufsportale der Evangelischen Kirche,
·  flexible Arbeitszeiten, je nach Arbeitsfeld,
·  umfassende interne sowie externe Fortbildungsangebote,
·  Events für unsere Mitarbeitenden, wie die wiederkehrende 

Betriebsfeier und
·  betriebliche Altersversorge über KZVK sowie Direkt- 

versicherungen über den vkm.

All die von Ihnen nun gelesenen Maßnahmen für unsere 
Mitarbeitende und auch zukünftige Interessierte greifen 
erstmals sichtbar in diesem Kita-Jahr. Wir haben fast jede 
Stelle besetzt. Und das bei 350 Mitarbeitenden. 

Wir schauen nach vorn.
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Viele unserer Einrichtungen blicken auf eine feste Verwurze-
lung in den Gemeinden zurück. Die zahlreichen Sanierungen 
zeigen, dass in den Gebäuden bereits Kinder in zweiter und 
dritter Generation betreut werden. Nicht selten begrüßen 
Einrichtungsleitung oder Mitarbeitende Eltern mit ihren 
Kindern, die sie selbst schon – als diese Kind waren – be-
gleitet haben. 2022 konnte diese Verbundenheit und 
Beständigkeit in den Gemeinden freudig und bei meist 
schönem Wetter gefeiert werden: Das Familienzentrum 
KommRein in Hünxe blickt stolz auf 50 Jahre zurück, die 
Kita Fröbelstraße hat sogar bereits 60 Jahre Geschichte 

geschrieben, die Kita Gahlen feierte ihr 50-jähriges 
Bestehen gebührend und das Familienzentrum Brücher 
Spatzennest feierte ebenfalls ein halbes Jahrhundert mit 
zahlreichen Gästen. Die Kita Quellenweg besteht in 
diesem Jahr ebenfalls seit 50 Jahren. Hier wird gefeiert, 
um nicht nur auf ein halbes Jahrhundert Geschichte 
zurück zu blicken, sondern auch den Anbau mit Erweite-
rung der 3. Gruppe zu würdigen. Herzlichen Dank an die 
jeweiligen Pfarrer und Pfarrerinnen, die für und mit den 
Teams der Einrichtungen jeweils die Gottesdienste und 
Feste (mit)gestaltet haben. Wenn an solchen Tagen 

verschiedenste Menschen beteiligt sind und mitwirken, 
wird es vielfältig bunt und lebendig. Wie schön!

Nicht nur unsere Einrichtungen können auf eine gewachsene 
Geschichte zurückblicken – auch in diesem Jahr konnten wir 
viele Blumensträuße an Mitarbeitende verteilen, die 25 
bzw. 40 Jahre in unseren Einrichtungen arbeiten. Es freut 
uns sehr, dass die Mitarbeitenden gerne bei uns arbeiten und 
loyal zur Ev. Kinderwelt und den Kirchengemeinden sind. 
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Wir denken 
weiter.

Nachhaltigkeit und Umweltschutz sind in unseren Einrich-
tungen schon immer ein wichtiges Thema. Dazu gehört 
auch, das ökologische Bewusstsein der Jüngsten zu 
wecken und zu fördern. Kinder von heute leben in der 
Welt von morgen. Umso wichtiger ist es daher, heute dafür 
zu sorgen, dass diese Welt lebenswert bleibt. „3 Trees“, so 
hieß das Projekt der Ev. Kinderwelt, angelehnt an das 
Projekt „7 Trees“ der Ev. Landeskirche. Hierbei pflanzte 
Thorsten Latzel, Präses der Ev. Landeskirche, in der 

vorösterlichen Fastenzeit in sieben verschiedenen Institu-
tionen Bäume, um auf das Engagement von Menschen 
hinzuweisen, die sich mit einem veränderten Lebensstil für 
den Erhalt der Schöpfung stark machen.  Superintendent 
Friedhelm Waldhausen pflanzte zusammen mit den 
Kindern in der Kita Wehofen ein Apfelbäumchen, in der 
Kita Gahlen ein Birnbäumchen und im Familienzentrum 
Hiesfeld eine Hänge-Zierkirsche.

In den Einrichtungen der Ev. Kinderwelt wird ein sorgsamer 
Umgang mit den Ressourcen unserer Erde vorgelebt und 
spielerisch in den Alltag eingebunden: Naturnahe 
Geschichten wie „Von der Raupe zum Schmetterling“, das 
Erstellen von Insektenhotels, selbst gebaute Hochbeete 
und gepflanzte Büsche mit Früchten zum Naschen, 
bewusstes Sortieren von Müll in der Kita oder auch die 
Beteiligung bei der Aktion „Picobello“ (Müllsammelaktion) 
– ökologische Bildung ist nicht nur in den Bildungsgrund-
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sätzen in NRW festgeschrieben. Unsere Mitarbeitenden 
nehmen den Bildungsauftrag ernst und setzen ihn auf 
vielfältige Weise um. Wir als Träger haben uns entschie-
den, zukünftig mit der Ressource Wasser, die im Sommer 
bei allen sehr begehrt ist, noch sorgsamer umzugehen. So 
sehen wir von dauerhafter Wassernutzung über Hausan-
schlüsse oder Grundwasser ab und unterstützen die 
Anschaffung von Wasserspielgeräten, die eine geringe 
Menge täglich erneuertes Wasser in einem Kreislaufsys-
tem nutzen.

Mit dem Blick nach vorn gerichtet, wurde auch in 2022 
vieles zukunftsorientiert weiterentwickelt und auf den 
Weg gebracht. Und es warten neue Herausforderungen: 

Im Dezember 2022 wird das Bundesprogramm „Sprach-
Kitas“ beendet. Vier unserer Einrichtungen haben erfolg-
reich daran teilgenommen. Nun gilt es zu schauen, wie 

der besondere Unterstützungsbedarf in der sprachlichen 
Bildung bei den Kindern vor Ort weiterhin gut gewährleis-
tet werden kann, wenn eine Fachkraft mit 19,5 Wochen-
stunden und eine eigens dafür qualifizierte Fachberatung 
zur Unterstützung des Teams fehlen wird. 

Alle Einrichtungen sind zukünftig gefragt, Inklusion und 
Vielfalt innerhalb ihres Alltags umzusetzen und Rahmen-
bedingungen zu schaffen. Barrierefreiheit in den Einrich-
tungen, aber auch in den Köpfen ist hier gefragt. Es gilt, 
Ängste abzubauen und Fachwissen zu erweitern. Unsere 
ehemals integrativen Einrichtungen verfügen über Wissen 
und Erfahrungen, die im Verbund genutzt werden können. 
In 2022 haben sich unsere Mitarbeitenden über verschie-
dene Fortbildungen zum Thema Inklusion weiter gebildet. 
Wir bereiten uns darauf vor, dass alle heilpädagogischen 
Einrichtungen geschlossen werden und Kinder mit 
verschiedenen Beeinträchtigungen und Behinderungen in 

unseren Einrichtungen neue Plätze finden werden. In 
unserer Trägerkonzeption haben wir unser Leitbild und 
unsere Grundsätze dazu inhaltlich aktualisiert und 
angepasst. Neue Verfahrensabläufe in der Verwaltung für 
die Betreuung im Rahmen der Inklusion ziehen einen 
enorm hohen Arbeitsaufwand für Frau Dahlmann und Frau 
Flock nach sich. Dabei zeigt sich, dass Ansprechpartner 
auf Landesebene derzeit wenig bis keine Handlungssi-
cherheit geben können. Um unseren Mitarbeitenden in 
den Einrichtungen einen sichereren Rahmen bieten zu 
können, haben wir intern Abläufe entwickelt, um dieses 
Übergangsphänomen adäquat zu überbrücken. Zudem ist 
ein organisationales Schutzkonzept erarbeitet worden, 
welches das Thema Kinderschutz und Schutz gegen 
sexualisierte Gewalt aufgreift und zukünftig als Bestand-
teil der Betriebserlaubnisse gefordert ist. 

Wir denken weiter.
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Geschäftsführer stellv. Vorsitzende   
 Geschäftsführerin des Beirats 
  der Ev.Kinderwelt

Die Evangelische Kinderwelt 2022

Die Welt verändert sich schnell. Wie gut und flexibel 
können wir uns als Träger und unsere Einrichtungen auf 
neue Gegebenheiten einstellen? Wie können wir motivierte 
und qualifizierte Fachkräfte binden und neue gewinnen? 
Wie sieht eine positive Außendarstellung der Arbeit in den 
Einrichtungen aus? Wie können wir Inklusion lebendig 
machen und bessere Rahmenbedingungen für unsere 
Einrichtungen ermöglichen? Was muss ein Träger eigent-
lich tragen? 
Für uns sind all diese Fragen relevant. Die Regelung des 
Alltagsgeschäfts wie Personalplanung, Gebäudesanierung, 
Raumgestaltung und Finanzierung sind wichtig und 
dennoch geht es um mehr, wenn wir als Träger in Zukunft 
weiterhin tragen wollen – als Basis in Zeiten ständiger 
Veränderungen und auch bei Herausforderungen und 
Krisen. Die Entscheidung der Kirchengemeinden vor mehr 
als einem Jahrzehnt für die Evangelische Kinderwelt 

ermöglicht es uns heute effizient, Gestaltungs- und 
Führungsverantwortung zu übernehmen, orientiert an 
dem Alltag in unseren Einrichtungen. Auch wir blicken 
mutig in die Zukunft, so wie in der Vergangenheit mit 
sicherem Blick nach vorn entschieden wurde. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Wir freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit mit allen Beteiligten und 
möchten allen für die gute Kooperation und das Miteinan-
der im letzten Jahr danken. 

Reimund Daniela Hanna
Schulz Frank Maas

Wir sind beweglich.
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